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. Beil a g e
zu Nro . 78.

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
fü r - en Dreisam - Kreis . 1825.

Unterqerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenliquidation .
(2) Zur Berichtigung und Auseinander¬

setzung der Vermögengabtheilung der im Jahre
1821 zu Schlechtnau verstorbenen Ger¬
trud Eiche und ihres rückgrlaffenen Ehe -
mannS Fridolin Di et fch e WmwerS und
Bauers allda , fällt eine öffentliche Liquida¬
tion der vorhandenen Schulden oöthig , deren
Vornahme das Großherzogliche Bezirksamt
Schönau diesseitigem AmkSrevtforak «bertra -
gen hat

Diesem Zufolge werden nun sämmtlichs
Gläubiger obgrnannttr Personen hiemit auf .
gefordert , ihre Anforderungen unter Borte -
gung der BeweiSurkunden bet der am

Montag den 24 . k. M . Oktober
Vormittags 9 Uhr auf der AmtSrevisoratS -
Kanzlei dahier abzuhaltenden Tagfahrt anzu¬
melden und richtig zu stellet

Schönau , am 19 , September 182$ .
Großherzogl . AmkSrevisorat .

Wanne r .
Bersch olle nheit Serk lär « ng .

( 3) Joseph Schreiber von Umkirch ,
welcher auf die öffentliche Vorladung vom
Li Juni v . I . keine Nachricht von sich gab ,
wird hiemit verschollen erklärt , und sein
Vermögen gegen Caution an die bekannte »
nächsten Anverwandten vertheilt .

Freiburg , am 3. September 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Wrtzeli
Ne r sch o l l e n h e i t S . E r k l ä r u n g.

( 3) Soldat Georg Akermann von
Broggtngrn , weicher auf die öffentliche

Vorladung vom 9 . Juli v . I . keine Nach¬
richt von stch geben har , wird nunmehr für
verschollen erklärt , und sein Vermögen feinen
nächsten sich darum gemeldet habenden Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegen Sicher¬
heitsleistung gegeben.
, Kenzingen , den 29. August 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt .'
Wolfinger .

Verschollenheitserklärung .
( 3) Da sich Kristian Holzer von P r e ch-

th al auf die Vorladung vom vorigen Jahr
dahier nicht gemeldet bat , so wird er nun¬
mehr für verschollen erklärt , und dessen Ver¬
mögen seinen nächsten Verwandten in für - -
sorglichen Besitz übergeben .

Waldkirch , den i , September 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Meyr .
V' ersch olle n h eit s . Erklärung .
( 3 ) Nachdem sich der vermißte Soldat '

Johann Weiler von Uehllngen auf
die öffentliche Vorladung vom 22/Mai v.
I . Nro . 3450 ' in Termins weder gestellt,
noch gemeldet hat , so wird derselbe hiemit '
für verschollen erklärt , und dessen rückge- -
lasseneg Vermögen den erbsberechrigten An.
verwandten desselben gegen Caution in für - -
sorglichen Besitz ringeantwortek .

Bonndorf , am 31 . August 1825.
GroßherzoglichcS Bezirksamt :

VerschollenhtitS - Erklärung .
( 3) Nachdem der vor circa 40 Jahren

in spanische Dienste getretene ledige Martin
Götz von G r im meltSb offen sich auf
die diesseitige Vorladung vom 18 . August
v. I . Nro . 5078 . innerhalb der anberavm -
ten Frist weder gestellt noch gemeldet hat ^
so wird derselbe hirmit . für - verfcholkm er- -
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klärt , und dessen rückgelassenes Vermögen den
Anverwandten desselben gegen Caution ein .
geantwortet .

Bonndorf , am 23 . August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Verschollenheitserklärung .
( 3 ) Der im Anzeigeblatt Nro . 12 . . vom

Fahr 1823 vorgeladene Roman Rain von
Mord in gen har sich weder gestellt - noch
Kunde von sich gegeben .

Derselbe wird daher nunmehr für verschal ,
len erklärt , und dessen Vermögen den näch.
sten Verwandten in fürsorglichen Besitz über¬
geben .

Breisach , am 37 . August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

H c n z l e r .
. Verschollenheitserklärung .
( 3) I . Baptist May von Oden heim

Wird , da er sich ungeachtet der diesseitigen
Ediktalladung vom 3 . April v. I . Nr . 7598 .
inzwischen nicht sistirte , nunmehr für ver .
schollen erklärt , und verordnet , daß sein
Vermögen seinen nächsten Anverwandten in
fürsorglichen Besitz überlassen werden solle.

Bruchsal , am 17. August 1525 .
Großherzogliches Oderamt -

Geinehl .
Bekanntmachung .

( 3 ) SS wurden zwei höchst verdächtige
Vaganten dahlcr gefänglich eingebracht ,
welche keinen Ausweis über Heimaih und
Herkunft besitzen , vor circa 8 Tagen das
Großherzoqliche Gcbieth zum erstenmal be .
treten haben wollen , und deren sämmtliche
Angaben über Hcimatb und übrigen Ver -
hälrniffe völlig unwahrscheinlich sind.

Indem wir einen Personalbeschrieb dieser
Vaganten zur öffentliche « Kennkniß bringen ,
fordern wir sämtliche resp . Behörden bleust ,
freundlich auf , alles was ihnen über diese
Personen bekannt ist , bald gefällig anher
piitzutheilen .

Waldkirch , am 10. September 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

SB « » « r.
Signalement .

l . Jakob Hitler angeblich von Lei »,
Cankon St7 Gallen gebürtig , 34 Jahre alt ,
$ * S" groß , kletuer besetzter Statur , schwarz .

818 ) —

braune Haare , bedekte Stirne , krayne Au ^ o.
braunen , schwarze Augen , mittlere e»wäS
spitze Rase , volle Wangen , Mittlern Mund ,
gute Zähne , starken schwarzen Bart , rundeS
Kinn und Gesicht , gesunde braune Gesichts -
färbe . Auf dem rechten Arm hat derselbe
daS Zeichen 1 ( 7) H eingeäzr .

Kleidung : weiß leinene Jacke , grün ,
tuchene Weste mit Metallknöpfen , grüniu -
chene lange Hosen auf der feite mit roibe «
Schnüren besetzt »nd Taschen , braun seide¬
nes Halstuch , runden schwarzen Filzhut ,
und Bänderschuhe .

2 . Maria Meier angebliche Ehefrau de»
Jakob Htller , von Rotweil im Königreich
Würtemberg gebürtig , katholisch , 34 Jahre
alt , 5 ' 4" groß , besetzter Statur , braune
Haare , braune starke Augenbraunen , graue
Augen , dike stumpfe Nase , volle Wangen ,
kleinen Mond , gute Zähne , rundes Kinn ,
rundes Gesicht , röthlich braune Gesichtsfarbe .

Kleidung : schwarze schwäbische Kappe ,
blau baumwollenes Halötuch mit weißen
Blumen , rln rorh und wrlßgrstreifteö bäum -
wollenes UnterhalStuch , einen braun gestrik-
ten wollenen Tschoben , eine weiß und roth -
gestreifte leinene Schürze , einen blau lei -
neuen Rock mit weißen Dupftn , graue gär -
neue Strümpfe und Bänderschuhe

Diebstahls . Anzeige .
( 2) Dem Gutspächter Johann Georg

Schöpperlc zu Olpenbütten , Gemeinde Iht .
terlenzkirch , wurden nach erhaltener Anzeige
in der Nacht vom ii auf den 12 . Juni d,
I . aus der Stube und Scheuer entwendet :

2 Paar ziemlich neue Männerschuhe ,
1 — ditto Weiberschuhe ,
1 schwarz baumwollene Kappe ,
1 Paar MaunSstrümpfe von Reistengarn ,
1 roth und weiß gestreiftes Sacktuch ,
1 ziemlich abgetragener grauluchener Man¬

tel ,
2 Paar sogenannte Jochriemen ,
2 — Jochhüllen zum Eiuspannen der

Ochsen ,
2 Scheiden von Eisen zum Holzspalten .
Mir bringen die Entwendung dieser Effek¬

ten znr öffentlichen Kenntniß und ersuchen
sämmtliche Polizeibehörden , sowohl auf die
Effekten selbst, al » auf deren Besitzer za
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f-hnden , «n- vnS im Entdeckur»gsfaSe g«.
fällige Ngchricht geben zu wollen .

Neustadt , am 17 . September 1825.
Großh . Bad . F . F . Bezirkgumt.Ob kircher .

Fahndung .(3 ) Der unten signallsirte Putsche hat
sich eines nächtlichen Diebstahls mit Eia-
bruch im Octe « ottmadingen schuldig ge.
macht , wußte aber seinem Wächter zu enr^
kommen , und bisher wurde er nicht beyge.
bracht. Man ersucht hiemtt sämmtliche Be.
Hörden , auf diesen wegen dritten Diebstahlmit 6 jährigem Zuchthaus schon bestrafte «
Porsche» fahnden , ihn auf Betreten arreti»ren , und wohlverwahrt anher einliefern zulassen.

Joseph Schumpeter , gebürtig vonB o d m a n n , , Bezirksamt Stockach, Alter47 Jahre , Größe 5- 5" , Statur mittlere,Gesicht spitzig und bleich , Haare schwarz¬braun , Stirn mittlere , Augenbraunen schwarz ,Augen graue , Nase etwas bogen und spitzig.
Radolphzcll , am 7 September 1825 .

Großherzogl. Bezirksamt.
Landesverweisung .( 2) Der hier unten beschriebene ChristophSiegel von Oblenhausen Köntgl.Wirtembergische« Oberamts Nekarsulm , welchrr wegen VagantenLebens und Diebstahls

nach Urtheil Großhrrzoglich Hochpretßltchen
HofgerichtS dahier vom 29 . Juli 1819 Ar .1235, i . 8 . zu einer dahier zu erstehendenS Jahr 11 Monatlichen Zuchthausstrafe ver.urtheilt , har solche mit dem heurigen erstan.den , und wird gesammlen GroßherzoglichBadischen Landen verwiesen .

Personsbeschrieb
Derselbe ist 45 Jahre alt , 5 - 5" 2'"

groß , bat hellbraune Haare , und blonde
Augenbraunen , grau« Augen, lanaeS blasses
Gesicht hohe Stirne , lange spitze Nase,kleinen Mund , gesunde Zähne, braunen Bart-und rundes Kinn . Seine Kleidung besteht:in einer mit Wachstuch überzogenen tuchenen
Kappe mit Schild, dunkelblau tuchenen Frak,blau und weiß Cotton , Weste , lange leinen
Hosen und Stiefel.

Mannheim , am 11 . September 1825.
Großh . Bad. Zuchthaus ' Berwaliuog .

Landesverweisung .
'

<2 ) Felix Baumann yvn Hirzel ,Kantons Zürch , welcher durch Urrheil de-
HochpreiSlichen HofgerichtS deS OberrheinS
vom 12. August d. I . C R . Nr . 2123. 1 .Leo . wegen umherziehendem Lebenswandels,Fälschung und Betrugs zu vierwochentlicher
bürgerlicher Gefangnißstrafe , über den schon
erstandenen Ar'rest , verurtheilt worden , st,ward beule in Gemäßheit belobten hohen
UrtheilS nach erstandener Strafe , derGroß.
herzoglich Badischen Lande »erwiesen ; wa-mit Beifügung seines Signalements hiermitbekannt gemacht wird

Lörrach , am 16 ; September 1825.
Großherzogl . Bezirksamt.

D e « r e r.
Signalement .

Er ist 33 Jahre alt , 5 ' 3" groß , von
mittlerer untersetzter Statur , hat dunkel¬
braune gekräuselte Haare , gewölbte bedeckte
Stirne, dunkelbraune schmalgezogene Augen-
brauneu , hellbraune Augen , gerade wohl-
gebildete Nase , Mittlern geschlossenen Mund ,mit etwas hervorstehenderUnterlippe , r«nde4
Kinn , ovales Gesicht , hellbraunen Backen¬
bart , und Bart , noch ziemlich gute Zähne»

Kaufantrage und Verpachtungen.

Noh . EisentranSport - Be ko
siei gerung

(3 - Höherer Anordnung zufolge wird die
Beyfuhr von 2 uuo Ceniner Maßrla von
dem Eisenwerk Kandern hierher
Donuersiag den 6. Oktober b I .
Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger Kanzlet
an den Wenigstnehmenden in Akkord bege¬
ben werden , wozu wir die Liebhaber mit
dem einladen ; daß der Steigerer sichere
Bürgschaft oder genügende Cauiion zu lei¬
sten hat , und die übrigen Bedingniffe vor
dem Beginnen der Steigerung eröffnet wer¬
den .

Wehr , am 15. September 1825 .
GroDerzogliche HiirtenverwaltU«-.

Haas.



— ( 820 ) ) —

Fru ck t . und Wein . Verkauf .
( 3) Dienstag den 27 . September '

Nachmittags 4 Uhr werden auf dem Spei ,
cher zu Rheinhetm in kleinen Mtheilungen
und bei der Abfassung gegen gleich haare
Bezahlung versteigert :

Besen circa 40 Mutt ,
Kernen — 100 — -
Roggen — 52 —
Muschlet— 44 — dann

Mittwoch den 28 , diese -
Vormittags 9 Ubr auf der Domainen . Ber -
waliungskanzlei , Wein I823r und I824r
Gewächs r

von der Kellert Thieuqen 150 Saum ,
von der — WaldShur 22 —

Thiensen , am 9 . September 1825.
, Großh . Domainen . Verwaltung -

Lorenz .
Ho fguts . Versteigerung .

( 3 ) Das Hofgut des Philipp Buttenmül ,
Uxö: von Horben , bestehend in

einer Behausung , Scheuer und Stallung ,
unter einem Dach ,

einem besonder « Bachhaus , sodann
13/4 Jauchert dabei liegenden. Garten¬

land , ferner
15 Jauchert 140 Ruthen Ackern ,
14 — 52 Ruthen Berqackern ,
17' — Malten , ungefähr
21 — Waldungen , endlich

1 — 298 Raidfeld , wird '
Donnerstag den 29 . Septemb . d . I .
Nachmittags 2 Uhr im GemeindShirrhShause
W Horben öffentlich alS Eigenihum versteigert.

Die annehmbaren nähern - SleigerungS .
Bedingungen können bet dem OrtSvorstande
in Horben erhoben werden .

Freiburg , am 9. September 1825.
Großherzogl. Landamt . Rcvisorati

Sartort .
Schulhausba « V e rst ei gerung .
(3) Die Erbauung eines neuen Schulhau ,

ft - in dem diffriliqrn AmtSorte Wieden wird
«Mi M o n t a g den 26 . dtefeS Monat -
Vormittags 9 Uhr in dem HirschwirthShou,

fe daselbst an de » Wenigst» ,hmenden k§W .
lich im Abstreich versteigert werden .

Auswärtige Liebhaber haben sich mit lega¬
len BermögcnSzeuqntssen auszuwnsen , die
Baubedingnissr , sowie der Riß und Ueber .
schlag , können täglich in dreffeitlger Kanzlei
tingesehen , und werden bei der Bersteige.

^ rungs . Tagfahrt bekannt gemacht werde « .
Schönau, , am 15 . September 1825.

Großherzogl. Bezirksamt.
Bürkle .

Versteigerung
( 3) Samstag den 1 . Oktober Vor¬

mittags 9 Uhr anfangend wird im WirihS -
hauft zu BechterSpohl das liegende Bermö,
gen des in Gant gefallenen DogtS L ^ ver
MatthiS von da öffentlich an. den Meistbie¬
tenden verkauft werde « .

Dasselbe besteht :
Ja einem Haus sammt Scheuer , Stak ,

lung und Wagenschopf, neb» dabei be¬
findlichem Krautgarten , in ungefähr

5 , Jauchert 2 1/2 Birtrl Wiesen ,
3 — 2 — Weinreben,

36 — Ackerseld und
T - 3 " — Wald .

'

Die Kaufbedingnisse werden am Steige ,
rungstage bekannt gemacht, und die Lied¬
haber sohin zur Steigerung eingeladea.

WaldShm , am 9 . September 1825 .
Großherzogl . Amtsrevisorat.

Epen n er ,

Fa ß e r - Verst eigerung .
(3) Pfarrer Zandt von Eichstetten wird)

bis Dienstag den 27 . d. M.
Vormittags 9 Uhr ungefähr

70 Saum gutgrhaltene in Eisen gebun,
dene Fäßer von 14 bis 1 Saum groß,
auf der- Etchstetter GemcindSstube , gegen
baare Zahlung oder aber auch unter ge-
hörig zu leistender Bürgschaft auf Weih,
nachten d . I . zahlbar öffentlich versteigern ,
wozu , etwaige Liebhaber eingelaben werden-

Eichstetten , am 15 . September 1825 .

Drmk und. Brrlag . der: F. X, Kerkeumayer 'fchen Universität- - Buchdruckerek.
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